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Der Workshop
Ergebnisse – Weißer Campus 2
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Der Workshop
Bewertung – TOPs in Hinblick auf die Planung

• Studenten Leben in die Stadt holen
• Generalplanung für die Stadt aufstellen
• Zuwegung / Tor für Klinikum
• Zusätzliche Sichtbarkeit / Identitätsbildung des Uni-Campus durch bauliche Zeichnung
• Boulevard an der Ammerländer-Heerstraße
• Sperrung Uhlhornsweg
• Bhf /Hafen für Uni-Nutzung
• Diese Themen aktiv zu bearbeiten
• Die Uni in den Hafen und Bahnhofsbereich einbinden
• Durch die Sperrung des Uhlhornwegs einen Campus zu installieren Durchstich Krusenbusch-Krey
• Gesicht und Identität für das Klinikum
• Klinikum an d. Clp. Holen
• Shuttle-Dienst zwischen Standorten
• Bedeutung der ACC-Fläche für Entwicklungspotenziale
• Band der Wissensstandorte, d.h. Standorte verbinden durch Kenntlichmachung, z.B. „Tore“ als Eingang in 

das „Wissen“
• Änderung des Erscheindungsbildes der Clp-Str.
• Zufahrt zum Klinikum direkt von der Clp. Str.
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Der Workshop
Bewertung – TOPs in Hinblick auf die Planung 

• Cloppenburg-Boulevard
• Wissen-Schafft
• Stadt-Zeichen / - Tore
• Tore an die Ammerländer / Cloppenburger-Str.
• Ausbau d. Cloppenburger-Str. zu 4 Sp. + Allee
• Stärkung Fahrradweg Ammerländer Heerstraße
• Kunstprojekte zur Sichtbarkeit
• Tore als Stadteingang
• CLP-Str.->Blvd. Umbauen
• Anbindung Klinikum -> CLP-Str.
• Aufwertung Ammerländer Heerstraße
• Klinikum als offenen Bereich
• Ausbau der CLP-Str. auf 4 Spuren mit einer mittigen Allee mit Fahrradweg
• Bildungsmeile/ Perlenschnur -> Erweiterung Ofener Str. / Ammerländer Heerstr.
• Tonsimulation als Thema
• Uni-Campus in Richtung City entwickeln
• S-Bahn-Haltestelle „Klinikum“
• Studentische Wohnungen in City fördern
• Signetbildung für Oldenburg – starke, gern auch höhere Gebäude
• A- Ammerländer Heerstr. Uni
• B – Cloppenburgerstr. – Klinikum
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Der Workshop
Bewertung – TOPs in Hinblick auf die Planung 

• Marktplatzatmosphäre (z.B. Uhlhornsweg) am Unicampus
• Studierende stärker an Standort Oldenburg binden (Innenstadt attraktiver gestalten)
• Zusammenwachsen Stadt-Uni
• Sperrung Uhlhornsweg
• Erkennbarkeit Universität
• Wohnen & Leben Haarentor
• Öffnung des Klinikums zur Clp-Str.
• Schaffung eines öffentlichen Raumes im Bereich der Uni
• Hinweise, Gebäude an Straße ziehen
• Stärkere Visualisierung der Wissenesachse
• Entwicklung Life Scienece Park am Klinikum
• Einfahrtssituation / Zufahrt Klinikum verlegen  / größere Sichtbarkeit des Eingangsbereiches
• Diskussionsformat entsprach dem Ziel des Nachmittags
• 2 thematische stadtbauliche ausgewiesene (definitive) Areale genauer unter die Lupe zu nehmen und in 

vernetzter Sicht zu kommunizieren
• Klinikum Erweiterung + AEG + GSG-Fläche
• Clp-Str. – komplette funktionelle Neuerung als „Hauptzufahrt“; Entlastung der Parallelstraße
• Klinikum als EPI-Zentrum für Kreyenbrück
• Studierende in die Innenstadt 



17

Der Workshop
Bewertung – FLOPs in Hinblick auf die Planung 

• Kleinkariert und Kurzfristiges Denken an den Beständen
• Uni hat falsche Erweiterungsflächen
• Bruno-Kleine muss weg
• Uni-Viertel wird es nicht geben
• Entwicklung der Uni Richtung Ammerland
• Der Ansatz den Campus für sich zu betrachten (GEMO Bildung)
• Ehemalige Netzfabrik: Wer möchte da mieten?
• Thema Stadtmarketing und Schärfung eines Profils ist zu kurz gekommen
• Parken immer noch nicht gelöst
• Shuttle-Service
• S-Bahn in Kreyenbrück - Flop aufgrund der Entfernung, z.B. Klinikum / RZO
• S-Bahn
• Nicht schließen sondern öffnen
• White Campus
• S-Bahn
• Geschl. weißer Campus
• Der Name „weißer Campus“
• S-Bahn Haltestelle Kreyenrück
• S-Bahn in Kreyenbrück
• Weißer Campus als abgeschlossener Bereich
• Shuttle-Busse
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Der Workshop
Bewertung - FLOPs in Hinblick auf die Planung

• S-Bahn
• Abgeschlossenes Klinikumquartier
• S-Bahn Haltestelle in Kreyenbrück
• Namensgebrauch / Titel „Weißer“ Campus
• Urbanität schaffen Uni-Campus -> wird nur schwer möglich sein
• Wenig Konzentration der Flächen hinsichtlich der räumlichen Entwicklung der Uni – Warum entstehen neue 

Flächen nicht näher zur Stadt. (Logemann)
• Name „weißer Campus“
• Sperrung des Uhlhornwegs
• Entschleunigung der Ammerländer Heerstr.
• Wenn ich nicht schon gewusst hätte, dass es um 2 konkrete Ziele geht – wäre ich überrascht gewesen. Man 

hätte sich auch für andere – oder mehr Ziele entscheiden können.
• Wissensband-Diskussion – zu weit „verstrukturiert“
• Reduzierung „Wohnen“ in Kreyenbrück zugunsten der Kliniken -> Akzeptanzproblem
• Zwangsläufige Oberflächlichkeit
• Unexakte Terminologie (z.B. Trog=Boulevard0 Marktplatz)
• Baumaßnahmen („Tor“ o. Leuchtturm) als Problemlöser
• Uneinheitliche Instruktion über Themen (Planungsthemen)
• Organisation der Getränke- und Kuchenversorgung einschl. (gebraucht) Geschirr
• Aspekt der Vernetzung unter den Teilnehmern schwach
• Pläne müssen noch durch Inhalte gefüllt werden
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wenn Sie noch Antworten brauchen...

ecco ecology + communication 
Unternehmensberatung GmbH
Auguststr. 88
26121 Oldenburg
Fon +49 (441) 77905-0
Fax +49 (441)77905-19

http://www.ecco.de

... kontaktieren Sie uns!

Katrin Sulmann
0441 77 905 11

sulmann@ecco.de

Es hat mir sehr viel Spaß gemacht, mit Ihnen 
zu arbeiten! Herzlichen Dank hierfür!


